
WELCHE KIRCHE WOLLEN WIR SEIN?

Philipp Friedel als Dekanatsreferent für „Kirche am Ort. Kirche an vielen Orten 
gestalten“ an Bord.

DEKANATE BIBERACH UND SAULGAU – Seit dem ersten September gibt es in 
der Dekanatsgeschäftsstelle ein neues Gesicht: Philipp Friedel hat als 
Dekanatsreferent für den diözesanen Prozess „Kirche am Ort. Kirche an vielen 
Orten gestalten“ begonnen. Er wird in den kommenden fünf Jahren die 
Seelsorgeeinheiten und Kirchengemeinden in ihrem Prozess unterstützen.

„Die Frage, wie wir Kirche sein und das Evangelium in der heutigen Zeit greifbar 
machen wollen, hat mich für diese Aufgabe motiviert“, erzählt Friedel. Er ist 
Gemeindereferent und war seit seiner Beauftragung im vergangenen Jahr in der 
Seelsorgeeinheit Waiblingen-Korb-Neustadt tätig. 

Friedel wird in den nächsten Wochen Kontakt zu den Kirchengemeinden aufnehmen. 
Ferner steht die Erstellung eines Zeitplans für die Dekanate auf der To-Do-Liste. Am 7. Oktober wird der 
Prozess „Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten gestalten“ dann im Dekanat Biberach mit einer 
Abendveranstaltung offiziell begonnen. Alle hauptberuflichen pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
Dekanatsräte sowie alle zweiten Vorsitzenden sind eingeladen, diesen Auftakt gemeinsam zu feiern. „Gerne 
dürfen sich die Gemeinden bei Fragen und Beratungsbedarf im Prozess Kirche am Ort – Kirche an vielen 
Orten gestalten an mich wenden!“, motiviert Friedel. 

Kerstin Leitschuh, Dekanatsreferentin
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